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MW der PrMW» md VeMWg
der LedemMcl.

. In Nr . 262 des „Volksfreund" Aröffentlichen wir den Vor¬
schlag eines Karlsruher Industriellen , wie die Produktion zu
heben sei und man die Lebensmittel verbilligen könne . Tazu
schreibt uy? nun ein Durlacher Arbeiter :

Ich würde es dem Karlsruher „Industriellen " gönnen, dag
er 'einmal hören wurde, was die Arbeiter von seinem
Vorschläge halten . Immer und immer wird uns ArbeitS-
«nlust vorgeworfen. Ich kann aber behaupten, das; die Ar¬
beiter arbeiten wollen, und daß sie auch arbeiten bis ihnen die
Finger bluten , und datz es nur die Herren Industriellen sind,
die sozusagen bremsen. Man mutz nur in die Betriebe hinein¬
sehen. wie gearbeitet wird . Wenn die Leuten keine
Arbeit zugcwiesen bekommen, dann können sie "

auch nicht arbei¬
ten. Ich kenne einen sehr grohen Betrieb , wo es dem Meister
Angst ist, wenn die Leute Arbeit wollen. Und da will man noch
Akkordarbeit einführen ? Ich habe das Gefühl, daß ein .ge¬
heimes Abkommen besieht , daOrit die Industriellen sagen
können : Seht ohnen uns geht es doch nicht ! Gebt den Arbei¬
tern Arbeit und l- e werden auch arbeiten . Sie . werden auch ar¬
beiten obne die Akkordarbeit auf Probe und obne Verivrcckung
auf Zuckerbrot und „vier Waggon amerikanisches Schweine¬
fett ". ' Wir Arbeiter wissen , was wir unserem Vaterlande
schuldig sind und wissen auch, datz unS nur Arbeit ret -'
ten kann . Wir verbitten uns "' aber ein kür allemal , dgtz man
uns Arbeitsunlust vorwirft . . Gebt uns Arbeit, genügend Ar¬
beit und man wird leben, datz auch geark -estet wird . Oder hat
man Upgst, wenn man uns genügend Arbeit gibt? Es lieg ! in
der Natirr der Sache, datz Mnn ich eine Arbeit habe und wei »
wenn dieselbe fertig ist, dann ist keine mehr da, datz ich mich
dann an dieser Arbeit anlbalte . bis ich Jhs -igcht hnhe. cm -
dere zu Hebammen . Twist aber nicht der Aickeiter mit seiner
klrbeitsnnlust schuld, sondern Jene , die angeben, es ist Arbeit
in Hülle und -fülle vorbanden , um nach auben vra^ -n , um
den Arbeitern eins answischen zu können , dabei aber Sabo -^D
tage selber treiben . Gerade aus diele vie aan - e An -
klaae znrück . llnd dc>nn n-ill n>an nach mit At»nrdc,rl-eit tnm,
«um ? Droh der schönen Verteidigungsreden bbeibt dock» Akkord¬
arbeit „Mordarbeit "

, bestich vem-nr,stia dnrchnessi^rt im An¬
fang mag es geben „Aber n-ue Bestn kehren aut ." Und das
wissen wir Arbeiter nur zu gut . Und nur die Nimmerlatten —
die 9?V 1M>r — haben poch derVd »» , hie
13—14 Stunden arbeiten würden clls nur acht und die horten,
durch ordere Arb- '
können . Schasst Arbeit bei ntzd die ^ Arbeiter
schaffest -, daß die Hände bluten .

* • *

Zur Sache selbst Nehmen wir vorläufig nicht das Wort,
glaubten aber, dem Karlsruher Industriellen die Möglichkeit
geben zu sollen , auch in einem Arbeiterblatt seinen Vorschlag
vertreten zu können. Dem Durlacher Parteifreund wollen wir
aber sagen, datz der Karlsruher Industrielle uns als ein Mann
bekannt ist, der bisher auch durch die Tat ein weitgehendes
soziales Verständnis für die Arbeiter bewiesen hat .
DaS hat nns schließlich mit bewogen , ihn zu Morte kommen zu
lassen . Im . übrigen gelten die Mahnungen . datz Arbeit uns
retten kann, keineswegs nur den Arbeitern , wie
auch die t e i l w e i s e tatsächlich vorhandene Arbcitsunlust sich
nicht auf Arbeiterkreise etwa beschränkt . Die Mahnung rietet
sich stets an das ganze Volk und ist dringend geboten . Dah
bie 'e Arbeiter gerne mehr arbeiten würden , wenn stc Gelegen¬
heit dazu hätten , ist richtig , ebenso auch, datz zahlreiche Unter¬
nehmer auch systematisch Sabotage geübt haben. Aber
Wahrheit ist «" si . dgtz die häufigen und ost andmrxrnden
Streiks mit politischen Hintergründen , besonders die in der
Berg- und Maschinenindustrie, unser Wirtschaftsleben furchtbar
geschädigt haben . Und das mutz ehrlicherweise auch gesagt wer¬

den , wenn man damit Widerspruch in Arbeiterkreisen findet.An der Anklage gegen den schuldigen Teil des Unternehmer¬
tums lasten wir es natürlich nicht fehlen. .

A die Mitglieder der deuische« MM-
Meiter -BerdMder.

Verschiedene Delegierte der Minderheit aus der Stuttgarter
Generalversammlung der Metallarbeiter erlassen einen beach¬tenswerten Aufsus, in dem es u, a . heißt:

Zahlrciche^schriftliche und mündliche Aeußerungen aus den
Muhen der Kollegcnschaft bringen .heute schon den schärfsten Un¬
willen über die in Stuttgart gefotzten Entschlictzungcn zum Aus¬
druck. Wer die Entwicklung der Tinge im Verbände in den
letzten Jahren verfolgte, konnte nicht im Zweifel darüber sein ,
zu welchen Zwecken eine Generalversammlung von der .Opposition
benutzt werden sollte . Sic ist denn auch nach dem Willen der
Führer der Opposition aus dem Lager der U . T . P . zu einem
Kampfe um die . Macht der Unabhängigen . Sozialdemokratischen
Partei Deutschlands benutzt worden. An Stelle des Kampfes um
die wirtschaftlichen und beruflichen Interessen der deutschen Me¬
tallarbeiter ist der nackte und widerwärtigste Interessenkampfeine,- politischen Partei getreten . '

äer Unwille über die Tagung und deren Beschlüsse wird
l nächsten Tagen und Wochen tausendfachen Widerhall

finden. Ter arößte Fehldr wäre es aber, wenn — wie
schon von verschiedenen Seiten ängckündigt wird — die Kollegenund Kolleginnen hie

'e ibre Mißstimmung durch Austritt aus
dem Verbands zum Ansdruck bringen wollten . Dos darf unter
keinen Umständen geschehen. Jetzt gilt es erst recht zusammenzu-
steben . Wir fordern unsere Anhänger- in allen Teilen des Rei¬
ches ans . aemein 'am mit unS etwaigen schädlichen Rückwirkungen
der Beschlüsse dieses Verbandstages nach Möglichkeit eimmdäm -
men und eine Blenderung .der Verbandsbeschlüffe - heHeizuführen.

fugend und Sport.
' -FustbaÜserien-Spiele des Arbeiter -Turn - und Sportbmides,

3 . Bezirk.
Sonntag Vormittag mi Uhr , svielt Freie Tnrnerschaft

Karlsruhe I . Mannschaft gegen Freie Turner .schaft Aue I , um
9 Uhr Freie Tnrnerschaft Karlsruhe II gegen Freie Turner '

ch.
Aue II . Die Spieltz finden in Aue statt.

Arbeiter -Turn - und Svortbund . 3 . Bezirk. Die aus Sonn¬
tag . den 16. Nov .. nach Pforzheim angesetztc Vorturner¬
prüfung wird verschoben .

Gemeindepolitik .
Bürgerauslchußützung in Heidelsheim

-f- Heidelsheim, 9. Nov. Tie Bürgcrausschutzfitzung vom
7 . Dov. hätte 4 Tagesordnungspunkte zu erledigen. Ter Be uch
war besonders auf Seiten der Linksparteien ein guter . Der
Grund dafür lag wohl im l . Beratungsgegenstand . Der Ge -
münderat beantragte hierin die Uebernahme einer Bürgschaft
von 3 Millionen Mark für den AommunaltzV.bastz. Lruchsal-
Land zur Beschaffung einer Lebensmittelrescrve für das Früh¬
jahr 1920. Die konservativen G .-B. Hoffmann und Ca ul
sprachen für Ablehnung der Vorlage, weil man nach der Ansicht
Cauls die Lebensmittel erst kaufen soll , wenn man sie braucht
Für die Vorlage trat unser Genosse Gemeindirat Hörrle ein ;Sie wurde dann mit 39 gegen 8 Stimmen angenommen. Tie
Besteuerung von Tanzveranügungen im Betrag von 50 Jt , die
>n die Gemeindekasse flietzen , entfesselte ebenfalls eine hebhafte
Debatte . Tie G .-V. Jäger Wilhelm und Jäger Mcm ver¬
traten übereinstimmend die Ansicht, die Vereine, die ein Mal nn
Jahr ein Tanzvergnügen abhalten , sollten davon befreit sein .

Wegen der Tragweite jedoch eines solchen Beschlusses, mutzte dem
an sich berechtigten Gedanken entgcgengÄreten werden . Die
Vorlage wurde gegen 1 stimme angenommenf — Die Weg¬
kaufvorlage von HL . Schwedes l und Fr . Häffele II und der
Verkauf von Gcmcindeeigcntum (alter Weg) an die AnstötzerWilb. Hiller und Ioh . -Lckwedes nach Maßgabe der Bermeffungs-
urkunde wurden genehmigt nachdem vorher Wilh . Hiller die
Zusage vom Bürgermeister erhalten hatte, datz die Abdeckung
seines Gerüstholzes durch ein Brettcrschuppen dem Bauverbor
nicht ^uwiderlaufe . - Als letzter Punkt wurde die Ergänzungs¬wahl ' zum Stiftungsrat für den durch den Tod abgegangenen
Gemeinderat Gemlin ' vorgenommen. Tie Sozialdemokraten und
Demokraten einigten sich auf den Gemeindcrot Doll , der
auch noch die Zentrumsstimmen erhielt und gewählt wurde. —
fte über eine- Mehrheit verfügenkve osensisttz Ssi sist sistß sttzßTie Linksparteien haben mit dieser letzten Abstimmung , so be¬
deutungslos die Wahl an und für sich scheint, den Beweis er¬
bracht , daß sie über eine Mehrheit verfügen, wenn sic Zusammen¬halten . Für die kommende Bürgermeisterwahl dürfte jMs gute
Aussichten eröffnen .

A . Durmersheim , 4 . Nov . Bei der am 27. Oktober stattge -habten Aürgerausschutzsihung handelte es sich bei Punkt 1 mirdie Erwerbung von Gelände im Sohlengcwann
kczw . um die Täiinung des Vorkaufsrechts seitens der Gemeindeanlätzl-ch des Verkaufs eines Ackers, der schon innerhalb des
Orisbaüplanes gelegen ist . Damit erwirbt die Gemeinde Bau - '
gelände zum halben Preis dessen, wie sie es vor Wochen
hartnäckigen Bauern abswacken mutzte. Der Antrag fand ein¬
stimmige und freudige Annahme . Bei dieser Geleacnbeit wurde
dem Gemeinderat nochmals eine vorausschauende Bodenpolitikdringend anempkoblen durch frühzeitigen Ankauf allen baureif
werdenden Geländes innerhalb des Ortsbauplanes . Einen:
bäuerlich-zcntrümlichen Zwischenrufer- der seinen Stand beson¬der? als den dadurch gedrückten „Steuerzahler " -bezeichnenwollte» wurde anaeraten , sich einmal das Durstiersheimer
Steuerregister nachscklaaen zu lassen , nach dem nicht die mit
allen ihren Erzeugnissen wuchernden Bauern , sondern die an
vielem Mangel leidenden Arbeiter , Handwerker und Beamten
die wirklichen und weit stärker herangezogencn Steuerzah¬ler sind .

Punkt 2 betraf die Bürgschaftsleistung für einen
auf die Gemeinde entfallenden Vorschuhbetrag von
59 800 -4!. Der Kommunalverband Rastatt -Land erwirbt für2000 000 -4! Lebensmittelvorräte für Notfälledes Winters , für welchen Betrag die einzelnen Gemeinden
entsprechend ihrer Größe basten müssen . Die Position fand ein¬
stimmige Annahme . mit dem an den Kommunalverband '

gerich¬teten Wunsch , dah oie Einwohner Durmersheims bald wirklich
merken dürfen , in einer Bedarfsgemeinde zu wohnen. Denn eS
mangelt für einen Teil der Bewohner an manchem und dieser
Mangel wird um so fühlbarer , weil manche „Besitzenden " ihre
Erzeugnisse lieber zu Wucherpreilen nach Karlsruhe sind Baden
verschachern , als daß sie einem darbenden Nachbarn etwas zu¬kommen zu lassen . — Tie Dienststellung und Arbeitstätigkeitdes Schuldieners und eine Anfrage über den Stand
der Kommissionsangelegenheit beschlossen diesmal
die Sitzung . Gerade die „Schaffung der dauernden Kommissio¬
nen " und ihre verschleppende Behandlung seitens des Herrn
Bürgermeisters bewiesen von neuem, wie schwer eS ist, etwas
zu bersteben, das man — eben nickt versieben will ! Dke De¬
batte zeigte weiter , datz die sozialdem. Fraktion mit der zielbe -
wutzten Verfechtung dieser Kommissionen von „guten Geistern"
beraten ist. Und mancher Bürger mehr wird mit dem Be¬
wußtsein Nach Haus gegangen sein , datz eine Entlastungdes Gemeinderats ibezw. des Herrn Bürgermeisters Nur
zum Nutzen der Gemeindepolitik sein würde. Es soll sogar schon
eine starke Anzahl von Mitgliedern de? Bürgerausschusses und -
viele Einwohner geben, die eine vollkommene „Entlastung"
des letzteren für eine ganz notwendige und sehr nützliche ge¬
meindepolitische Tat halten . - -
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Phofosr . VeroröBeningsansfalt
FVitz Albrecht

Kaiser-Allee 51 Telephon 2443 4 $

liefert Vererösserungen
in tadelloser Amtsführung unter Garantie grösster Haltbarkeit. Da
meine Vergrosserungen in eigener Werkstätte hergestellt werden,
kOnk 1^ * renzlose Preise -» und schnellste Lieferung .

-. Vertreter gesucht . _ ^

Ad . Hepting, Dentist
KarUFriedt ichstraße JO II , am Rondettpiats

Telefak 3311
Sprechstunden für ZahnkranJee

von g—12 und 2 —6 Uhr. j*mJ
Rudolf Günther

Damenfriseur u . Perrückenmacher - Geschält
Kriegstr. 8 a, neben Restaurant Grflnwald .

Stets Neuheitenin Frisuren
Spezialität: Braut Frisuren

Tadellose Kopfwäsche
Mit Teer- u. Kamiiieuseiie

Gesichtsmassage*"** Nagelpflege

Grosses Parfümerie -Lager
Kunst - Haubennetze

in bekannter CJualität
Anfertigung von Haar-
Ersatzteilen aller Art

— Telephon 692 ——

© @ ® 0 © © © © © 0 ©
® Handels anwalt 6 . Rotb ®

Mitgl. des Perbandes Deuflttt. Bandelsanwdite LP . ^
Karlsruhe
Krugftraß « 204

E
0

RrlcgrtraD « 204

fachkundige Beratung auf allen Se- o
bieten v. Bändel, ündultrie u. Gewerbe . O

©
Jateretfentea »ollen die Denkrdtrift „Cande Is * &

^ an » alt " oerlangen . 7283

Daniels Konfektionshaus
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinimiimiiiiiiiiiiHiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiimiiitniiiiiiiii

yackenkleider , flotte Formen . Mk. 78.— an
Herbst • und Winter Paletots in guten Stoffen Mk . FS -— an
Regenmäntel Sfk. QS-— a« Kostümröcke Mk . 24.— an
Sportjacken , Mk. 75.— an Sportblusen Mk .

* 25.— *an
Seiden -, Tüll -, Chiffon -, Voile- und Woll -Blusen

Plüsch - und Astrachammäntel , Seiden - und Voilekleider
Kinderkleider und Kindermäntel in allen Größen

’ Pelze ' • Q Plüschgarnituren zu billigsten Preisen .
Kein»- Ladensbesen. nn

’
■Reelle Bedienung .

Altbewährt }

Erfreut ist jeder
über

Schutzmarke . seinen Haustrunk
Kein Getränkenol ! aus

Heinen’s Kunstmostextract
(He:nen ’S Tranfcertractfc

Vorzüglich auch zum Strecken von Obstmost.
Das Liter nur 15—16 Pfg. ln Verschlussflaechen
zu 50 . 100 und 150 Liter mit und ohne künstl .
Süßstoff fast überall erhältlich ; wo nicht Bezugs¬
quellen durch : 5383
lleineii ’s Knnstmostextract -Fabrlk Pforzheim .

Wie eia H'ünder
wirkt 1«»

DrsÄfis taalfie
b.Hautausschlag, Flech¬
ten , Haatjncken, bes.
Ueinschad. , K ampl-
aiiern der Kranen and
dgU ln Originaldosen
Mk. 6.25 und Alk. 9.7ö

erhlltlicn in der
„Elefanten- Apot hek e“
Berlin 27. S. W. 19 .

Bettnässen
Abhilfe sofort. Alter und
Geschlecht angeben. AuS-
kun t kostenlos. Merkur -
Berfa,id München 100 ,
Neureutherstr. 13. 7987

Von der Reise zurück
ordiniert

Dr. BernhartUmsperfler
wieder. 7868

Hirschstr . 51 ^ Fernruf 2058.

Halerinaen - Verein Harlsrahe e . V.
nmAusstellung

von Xuusi n. JCunstgewerbe
im Erbprinzen - Schlösschen , Rittersfrasse 7
fflitlwocb , 12 . bis mit Dienstag , 18. November.
Täglich offen von 11—1 und 2—l/i6 Uhr. Eintritt 305^

in 8 und 11 Karat.
Danno- i Berrenrlnje
in grosser Auswahl.
Ketten , Ohringe
Nadeln, Bestecke .

wie bekannt **w
grosse Auswahl

billige Preise

Oscar KlrscBke
Karlsrabe

- 70 Kriegstrasse 70.
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Ar . 2C7 : Snmsffti », den 15 November 1918.

■ treffen sich im

„Metropo !“
Kalsersfr . 25 , gegenüb . d. Hochschule.
Bekannte bürgerliche gute Küche, best¬
gepflegte Weine , fl. Fürstenberg und

Panlanerbräu . _ 6862

Karl Klei
langjähr . „Alter Schloss - Wirt “

, Strassburg .
'

Telephon 5488.

9

' (—! -—- -- *\
* Ich habe

Lr . Siitnyer’s frivataugenhsnanstalt
Stefanienstrasse 66 übcmomraan und führe dessen

augenärztliche Praxis und Klinik
unverändert weiter. 7939

Sprechzeit : Werktags 10 —l ^fy2 , 3 —5.

Dr. Georg Modrze , Augenarzt
Fernsp. 5416 . früher in Baden-Baden .

Teile 2.
"

(früher Hotel Lyon)
Adlerstrasse 33 .

Vorzügl . Rheinweine. Rate Rüche
Früh -Schoopen 1 mit. Zwiebelkuchen

.sowie stets Irischer Kuchen.
NeuerSüßer,Tee , Kaffee , Schokolade

August Gecniinden . , 7421

DURIiüCH

(Unter der evairsl. Staftkirehe )
Fernruf 421

Altbekannte Weinwirtschaft
Gute Küche

< Neu renoviert .
— Nebenlofcale für Oesellscliafteu . —

esos Friedr . Liebler .

(l

ml
isaieni

Kocligcschirrt
Ilaasfir .Uuugs - (. e- cns .ünde
sowie trau e Aussteuern

(Kein Aluminium) MU
kan feil Sie vorteilhaft im

Äiuminiutn-Cpcz alg<schäß
Lus >LvMrnlzsr8er
Waldstr . 26 (neb. Kes . - Kino )

Bsashtia Sie Sekauiens ' er uil Preise .
Ständig . Hingangneuer Waren

^ IlipilllllllllllllllllllllllillllllllllllllilllllllllllliilllillllllllllllllllllliilllllllH

1 Felzwaren 1
= Moderne Formen

Colliers , Kragen , Muffen. Z
Solide Verarbeitung ’ =

| Gr
w^ t 8' Alaska-Fuchs” |

D sowie allen anderen 6785 | |

| . Pelz - Arten . (
| Zirkel 1 Treppe |
3 \ V . L

"
mann |

D - im Hause der Fahrradhandlung . D
iiiiniinniuiniiiuiiiiiiiiiiiiiiKMiiUiiiüiiüiiiüiiiüiiiiiiiiiiiiiiiiiiintiiiiiiiifü

Kmaik-Heschirre
» erben dauerhaft repariert (nicht gelötet) 6814

Gcfcbirr -Reparaturanftalt
Änrlsrnhe , ftürnerftc . 3 » , im Hof. Telefon 1421.

Nach neunjähriger Tätigkeit als
I . Techniker im Laboratorium der
Herren Zahnärzte Frey und Miln -
zesheimor , habe ich mich hier
Gabelsbergerstrasse 13, II ..
nächst dom Gutenborgplatz , alsDentist
niedergelassen . t 7863

Karlsruhe , den 5. November 1919.

Hans Cicihrius
Fernruf 2403 Dentist .

biete ich Ihnen bei Bezog Von Gtahlwaren , Haus «
»nd Küchengeräte ». MO?

101 » Rabatt
gebe ich auf alle . Art tet bei Lestrlung Van Mk. 100 .—
auswärts .

Schre ' ben Sie ss ' ori and .n: : .-,er neuesten Preis¬
liste. die ich jrbk !» r-ottofcvt «wOe.

Karl Leupolb , We den, MM. 88.

^ Künstliche Glieder ^
^ Apparate 7357 |
| orthopäd . Schuhe |
I Schuhwerk aller Art nach Mass |
I I
ß fertigt rasch uni erstklassig ß
p

nntei fachärzflicher Leitung ß

I k 'UiMtir -ViliiMVi I
| IHllllllllIIIIIIIIIIIililllllllllllllllllliülllllIlllllllllllllllllili ß

ß Karlsruhe in Bad., K iseralee 12 ^
^ (Dragoner - Kaserne) Fernsprech - \ nschl 2512 ß
% V.

i -Wäscherei 3

1

ein :ge Waggons eingetrofien .
Bif^e zu noch mäs -dgen Preisen an :

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Herrenzimmer
Kuchen
Einzelne Möbel

Die für spätere Abnahme gekauften
Möbel werden kostenlos zurückgestellt

• •

9
Mds !- und Bettenhaus

Kaisorstrasse 30
eofc» Batet Ertprim Ttlepkse ni
Eigene Schreiner - and Polsterwerkstatte

Streng reelle Bedienung.

liefert in 8 Tagen

Stäike - Wässlie
Annahmestellen :

Karlsruhe :
Ludwig-Wdlie mstr. 5
,<aigcrstrasse 64M . Z4d.
iorwigstr &sse 4x

Amalieestrasse 15.
A’a ' ilsti asse 64.
.Vilhelmstrassp 33.
\ nmstnstr .isse 13.
Schillerstrasse 18.
Kaiseral e 37.
liabelshergerstrasse 1
llheinstrasse 13.

Cudaehi
llanptst asso 15.

Bettnässen *»*«
Tr 'oMr . Te 'reiunp . A fe
u . 6' eidiledil nn eben . Au4»
fünf , u uionst . Sanitas -
Deoot .fm 'lc n. B . -' 17 ».

Krie ^s ^alanienen-
Fir^ne - Helfi b

'
{?p1r

Ziehung 2. Dezember
216 » < el l -rewlnne

23 090 IW .
Hauptgen inn

10000 KI .
Lose h t Mk.

Porto u. Li - te 45 5,
empfiehlt 7573

Lotterieunternehmer

8. Stürm rr
Mannheim 0 . 7,11
früher Strass Virg .Els.
und a le Losgeschälte
Fr . I ’echer , K. Goetz

7«14

illliilllllililllillliillllliliillliiiliilliilililiiillilli||(|| |liiillllllll | |||lllillul

mit guter Schulbildung , auch •
solche mitEinjährigenzeugnis
und Abitur werden noch in
---------- grösserer Zahl --- ------

Sliinnami "
Zähringerstraße 100, Zimmer 2.

spa
Müler ! Mrbttftrde» Msirtttf

HdjtaiK Ra . ratl.
»ns Verkauf von
Alt- u.

Neu-
Besichtigung ohne Kauf¬

zwang erwünscht .

Karl Rauch,
Dreherstr . 8. Dreberilr . 3.

Gebrüder

Wir empfehlen :

garantiert rdnes

in lultdieht abge¬
schlossenen Blech¬
büchsen in SV » Pld.
Nettogewicht oder

lose ausgewogen
Pfund

Mk.

Jftefh’s LL
. Täglich abends ' /,7 Uhr .

Ab heute bis einschl. Freitag , den 21 . November

ü£2i „Dis Wallfahrt“ *
5=1

Komödie in 3 Akten voi Rieh. Man? u. Afra Schulz.
Sonntag , den 16 November , nachmittags 3 Uhr

znm letzten Male :

SLfieoifderDracMier.
Colosseums- Kasse 11 bis 12V, Uhr geöffnet.

PreisgeSröntes LehrW der LMAlrtjchiljj
von K. Lcblipi Jl 13 .35 . 597 Seit m 850 Abbild . Dit
Slaturtriflenicfiart d Landwirts ( Schellenberpcr) 13 .50.
Ter LandwirlschaflSlebrlinfl 9 .10. Londwlrlsck-aftl, i
Zünden 9 .10 . Landwirlickafll. Ralfleber f . trauen 4 .50.
Landwin '

cbafll Ductsübrimg 5 . Tie Selbsloenorgung .
d Land-rau 2 65. Landwirl ' cballl . rbft . und Gemüie» ,
verwerluna 4 50. Landkockbuck 5.55 Karlofielküche 2 .20. >
Magcrmi .'ckläserei 2 .25 Tie L>au»sctlacl'tiing 3 . .. Der
^ auStierarzt 4 .40. Landwirchdfaftl . Trerheukunde24 20.
Ter Pcterinäroebllfe 4 . Dieräucbl -ehre 7. Rindvieh»
znchl 3025. ftüllerunpBlchre 4 .50. Kutterrationerl 3.
Ernäbnmfl d Rindes 2 . P 'erdeHuchl 29. Behandlung ,
d . PierdeS 4 .25 Tterbefüdmmp 1 .65 Pserdekolik 4.
Zchw ineznchl 4 85. schweinefülleriing 2 65. Lckasznchl -
3. L>nndel'uck 4 . Der Bichslall 4 .85 Dre ' cknna 'chinen ;
15.60 Molorpflüge 9 .90. Unkrautbelämpsunp 285.
Tüngerlebrt 4 .75. Nmwäl .Piiig von Krncblfolgen 13 .20.

Ainlrä .il Keldgemüiebau 4 .65. Tabakbau u. Tabak-
kunde 21Ä) Kauincbenzuckil 3.60 . Ziegenzucht 8ü0.
Geflügeizuckt 5. L>übncrzuckt 2 20. Enienzuchr 2 .20.
O’nn 'eguiht 2 .20 Taubenzucht 2 .20. Beilügelslälle 4 .85.
Bieuenziilhl 5. Bicnenbonig und § r >odmi:lel 3 .30 . Die
Müllerei 9 .60. Die Karlo' fel» » Gelreidebretineret
1025. KraflhillermitteH 11 .25 Milch» u Mollc'reipro.
dli !lce9 .60. Miichiinler-uchungen 7 95. Rübcnbrennerei
5 .30. Rübennickcriabrikation 7 .95 Eifigfabrikalion 9 60. .
Moilrich ' obrlkalion 5 .30 Llärkelabrikalion 5.30 . Llärke-
zuckcr' abrikalion 9 60 Malzkabrjjadon 7 95 Drolberet»
Inng 3 60. Gewüiekonserven'abrikalion 5.30. Kleisch -,
Ldinkcn - u . Wurslfonleroeniabrilalion 4 . Cbkiwein - '
bereilung u. UbsL u . Bcerenbrannlweinbrennerei 7 30.
.Üaniervicrnnasmillel 4 .65 Torfverwerliing u . Torf»
deslillation 9 .60. Nngezieferverlilgung 790 . Böttner»
Ö^arlrnbnch für Anfänger 11 . Tr Tärlnerbuck 30.
Prakl . Gartenbuch 7 .50. Gartenkunst 8 .50 . Gartenenl »
würfe 4 .95 Garlenkutturen . die Geld einbrrngen . 11 .
Der L>a»sgarten .3 Der Zimmeraärtner 2.20 . Obst¬
bau 13 .75. DaS Buschobst 3 .30. Prakl . Erdbeerkultur
8 .85. Das Obit - u . Gemüsegur 8 .85. Eintragl . Gemüse¬
bau 9 .70. GcMü 'ehwenbau 8 .25 . Prall . Gemüse »
gärtneret 8.80 6000 Rezepte zu HcndelSartikeln 16.
Nichtig Deutsch 6.60- Mir oder Mich ? 2. Rcchtschrei»
bnng Duden 7 .15 . BückwannS Getlügelte Worte 8.80.
Taschenbuch des allgem. Wissens 4 .40. Gedichtsammlung
5. Anekdotenbuch 3. Anfiatzschule 6 60. Kremdwörteo»
buch 6 60. Rechts -ormu 'orbuch 6 .60. Englisch 6 .60.
französisch 6 60. spanisch 6 60. Polni '

ch 6.60. Buch»
sübrnng 6 .60. Bankwesen 6 .60 . Geschäfts » u . Privat «
bricfsleller 6.60. Tchönschreibschule 4 40. Bürg. Gesetz¬
buch 6-60. Guter Tem nnd feine Eilte 6 35. Rod,
TanzleHrbiich 4 .50 Tue Gabe der gewandten Unter»
Haltung 3.20. Klavieralbnm mod Tänze 12 .10. 7115

Rur gegen Nachnahme L . AÜiwarz n. Ge.,
Berlin ' US 14 g, Annenstr. 24.

Blau , grün, braun, hell

M.- 1llnfnn
225 . - UlulOI 350 . -

nur gute Qualität .
auf Lager uife Bestellung

Marrenstr . 18 Telef. 3950
7M«

HM ). Hof Md Gmlt» llluhM»
von Mäuse und Ratten , ist gerad ! jetzt ZelbsterholtungS»
Pflicht und geschieht am besten und sichersten von
»Pestan und Tüfau ' . Beide Artikel sind hergestellt ,
unter Kontrolle der oldenvurgijche » Landwirtschafts«
kammer , sind auch für Hamster. Wühlmäuseusw/v !el>
fa>b erprobt . In Ujrciu elgeuen Iutereste müssen
Eie . Pestan und Tüfan ' in Jbrer Drogerie ver«
langen, oder wo nicht vorrätig direti von : General»
verirrter für Baden 7205

G . tyAittf), Mannheim , Heinriih-Lrvzstr. b.

■"W

Reparaturen werden
prompt und billig a >Sg«sührt

Karl Zepfel. Uhrmacher
Ecke Werder - n. Morgeustrast «»
Llnkanf von Gold, S lüer nnd Ubreny
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